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Amtsblatt des Verwaltungsverbandes Rosenbach und dessen Mitgliedsgemeinden
Leubnitz, Mehltheuer und Syrau

5. Jahrgang - Ausgabe November 2006 01.11.2006

4. Nachtrag zur Friedhofsordnung  der Ev.-Luth. St.-Marien-
Kirchgemeinde Leubnitz vom 13.07.1993

§ 1
§ 20 Absatz 3 der Friedhofsordnung wird ergänzt:

d) einheitlich gestaltete Reihengräber für Sargbestattungen mit Integration in
vorhandene Reihengrabfelder

§ 2
Nach § 39 der Friedhofsordnung wird eingefügt:

§ 39 a
Für die einheitlich gestalteten Reihengräber für Sargbestattungen mit Integra-
tion in vorhandene Reihengrabfelder gelten die folgenden zusätzlichen Be-
stimmungen:

1. Ein Rechtsanspruch auf  Bestattung in einem einheitlichen Reihengrab
für Sargbestattungen besteht nicht. Der Friedhofsträger entscheidet auf
Antrag über die Bestimmung in diesem Reihengrab.

2. Die Bepflanzung und Pflege erfolgt durch den Friedhofsträger bzw. in
dessen Auftrag und wird für die Dauer der Ruhezeit gewährleistet. Die
Art der Bepflanzung wird durch den Friedhofträger festgelegt. Dabei
handelt es sich um eine Dauerbepflanzung mit einem Bodendecker. Die
Pflege umfasst die Bepflanzung (Schnittmaßnahmen, Gießen, Unkraut-
entfernung, Nachpflanzung,, Beräumung von abgeblühten Blumen und
anderen Grabschmuck) sowie erforderlichenfalls die unmittelbare Umge-
bung des Grabes (Zwischenraum zu benachbarten Grabstätten). Eine Mit-
bestimmung des Nutzungsberechtigten bei der Art der Gestaltung und
Pflege ist nicht möglich.

3. Für die Grabmahlgestaltung  wird empfohlen:
• keine Politur, maximale Bearbeitungsform Mattschliff, besser Fein-

schliff oder gestockt, geriffelt, gebeilt o.ä.

• allseitig gleichmäßige Bearbeitung
• symmetrische Form
• kein Sockel
• keine Einfassung
• keine weißen oder schwarzen Steine; Grau- oder Brauntönen ist der

Vorzug zu geben
• Schrift gehauen, vertieft oder erhaben, nicht „ausgemalt“, nur im Ein-

zelfall leichte farbliche Tönung im Farbton des Steinmaterials.

4. Im Übrigen gelten für die Vergabe, Abmessung, Nutzungsrecht und Ru-
hezeit die Bestimmungen für Reihengräber in der Friedhofsordnung.

§ 3

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Bezirkskirchen-
amt Plauen mit seiner ortsüblichen öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Leubnitz, den 30.01.2006

Der Kirchenvorstand
der Ev.-Luth. St.-Marien-Kirchgemeinde Leubnitz

V. Schmiedel, Pfr Seffi Bluhm
Vorsitzender        Mitglied

Plauen und Zwickau, den 22.03.2006
BESTÄTIGT

Ev.-Luth. Bezirkskirchenamt Plauen
Der Kirchenamtsrat

gez. Meister
L.S.

Bekanntmachungen der Gemeinde Mehltheuer

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Horst Barth
Morgenbergstraße 19
08525 Plauen

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung
Straßenschlussvermessung Bernsgrüner Straße K 7866

gem. §19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

In der Gemarkung Mehltheuer wurden an den Flurstücken

7, 7a, 8f, 8k, 8m, 8/3, 8/5, 8/6, 8/11, 10, 13, 14, 16, 17, 18, 19, 23/1, 23/2,
24, 25, 27, 28, 29, 32, 34, 35, 35c, 35l, 36/1, 36/2, 36/3, 36/4, 36/5, 37/1,
37/2, 37/3, 37/4, 37/5, 37/6, 37/7, 37/8, 38a, 38b, 38c, 38d, 38e, 38f, 38/1,
38/2, 39, 39a, 39b, 39c, 40, 41, 42/1, 42/2, 42/3, 64, 66, 67, 69, 72, 80

Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt.
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung bekannt ge-
macht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem
Wege ergibt sich aus § 19 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Inneren zur Durchführung des Sächsischen Vermessungsgesetzes
(Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz – DVO-
SächsVermG) vom 1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342).

Die Ergebnisse liegen ab dem
13.11.2006 bis zum 13.12.2006

in meinen Geschäftsräumen Morgenbergstraße 19 in Plauen in der Zeit
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr von Montag bis Donnerstag

und von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr am Freitag
zur Einsichtnahme bereit.

Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächsVermG gelten die Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung ab dem

20.12.2006
als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741-581313 oder
der E–mail - Adresse info@vermessung-barth.de                                             zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung
können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten innerhalb eines
Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir oder dem Lan-
desvermessungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

Plauen, den 27.10.2006
gez. H. Barth - Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Bekanntmachungen anderer Behörden
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Verwaltungsverband Rosenbach: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Telefon: 037431/869-0 Telefax: 037431/869-29
Internet: http://www.vv-rosenbach.de E-mail: post@vv-rosenbach.de

http://www.rosenbach.info post@rosenbach.info

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (nur für die Anzeige von Sterbefällen)
sowie nach telefonischer Vereinbarung !

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Inhaltliche Verantwortung: - für den Verwaltungsverband Rosenbach: der Verbandsvorsitzende Thomas Meinel

- für die Gemeinde Leubnitz: der Bürgermeister Eberhard Prager
- für die Gemeinde Mehltheuer: der Bürgermeister Peter Meinel
- für die Gemeinde Syrau: der Bürgermeister Achim Schulz

Erscheinungsfolge: monatlich jeweils zum 1. Werktag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: kostenlose Ausgabe während der allgemeinen Dienststunden bei

- Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
- Gemeindeverwaltung Leubnitz, Am Park 1, 08539 Leubnitz
- Gemeindeverwaltung Mehltheuer, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
- Gemeindeverwaltung Syrau, Höhlenberg 10, 08548 Syrau

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden beim Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer zum Preis von 3,00 €.

Gemeindeverwaltung Syrau: Höhlenberg 10, 08548 Syrau
Telefon: 037431/809-0 Telefax: 037431/809-12
Internet: http://www.syrau.de E-mail: syrau@t-online.de

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
zusätzlich Dienstag 14:00 Uhr bis 18.00 Uhr - Bürgermeister (16:00 Uhr bis 18.00 Uhr)

Gemeindeverwaltung Mehltheuer: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Telefon: 037431/869-10 Telefax: 037431/869-19
Internet: http://www.mehltheuer.de E-mail: post@mehltheuer.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Leubnitz: Am Park 1, 08539 Leubnitz
Telefon: 037431/3424 Telefax: 037431/86030
Internet: http://www.leubnitz-vogtland.de E-mail: leubnitz@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
zusätzlich Donnerstag 16:30 Uhr bis 18.00 Uhr

2. Nachtrag zur Friedhofsordnung  der Ev.-Luth. St.-Nikolaus-
Kirchgemeinde Rodau vom 21.04.1995

§ 1
§ 20 Absatz 3 der Friedhofsordnung wird ergänzt:

c) Urnengemeinschaftsgräber (vgl. § 39 a)
d) einheitlich gestaltete Reihengräber für Sargbestattungen mit Integration in

vorhandene Reihengrabfelder (vgl. § 39 b)

§ 2
Nach § 39 a der Friedhofsordnung wird eingefügt:

§ 39 b
Für die einheitlich gestalteten Reihengräber für Sargbestattungen mit Integra-
tion in vorhandene Reihengrabfelder gelten die folgenden zusätzlichen Be-
stimmungen:

1. Ein Rechtsanspruch auf  Bestattung in einem einheitlichen Reihengrab
für Sargbestattungen besteht nicht. Der Friedhofsträger entscheidet auf
Antrag über die Bestimmung in diesem Reihengrab.

2. Die Bepflanzung und Pflege erfolgt durch den Friedhofsträger bzw. in
dessen Auftrag und wird für die Dauer der Ruhezeit gewährleistet. Die
Art der Bepflanzung wird durch den Friedhofträger festgelegt. Dabei
handelt es sich um eine Dauerbepflanzung mit einem Bodendecker. Die
Pflege umfasst die Bepflanzung (Schnittmaßnahmen, Gießen, Unkraut-
entfernung, Nachpflanzung,, Beräumung von abgeblühten Blumen und
anderen Grabschmuck) sowie erforderlichenfalls die unmittelbare Umge-
bung des Grabes (Zwischenraum zu benachbarten Grabstätten). Eine Mit-
bestimmung des Nutzungsberechtigten bei der Art der Gestaltung und
Pflege ist nicht möglich.

3. Für die Grabmahlgestaltung  wird empfohlen:
• keine Politur, maximale Bearbeitungsform Mattschliff, besser Fein-

schliff oder gestockt, geriffelt, gebeilt o.ä.
• allseitig gleichmäßige Bearbeitung

• symmetrische Form
• kein Sockel
• keine Einfassung
• keine weißen oder schwarzen Steine; Grau- oder Brauntönen ist der

Vorzug zu geben
• Schrift gehauen, vertieft oder erhaben, nicht „ausgemalt“, nur im Ein-

zelfall leichte farbliche Tönung im Farbton des Steinmaterials.

4. Im Übrigen gelten für die Vergabe, Abmessung, Nutzungsrecht und Ru-
hezeit die Bestimmungen für Reihengräber in der Friedhofsordnung.

§ 3

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Bezirkskirchen-
amt Plauen mit seiner ortsüblichen öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Rodau, den 09.03.2006

Der Kirchenvorstand
der Ev.-Luth. St.-Nikolaus-Kirchgemeinde Rodau

Pfr. V. Schmiedel Eichhorn
Vorsitzender        Mitglied

Plauen und Zwickau, den 22.03.2006
BESTÄTIGT

Ev.-Luth. Bezirkskirchenamt Plauen
Der Kirchenamtsrat

gez. Meister
L.S.


